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54 Samm lung v. Legay 

In den Außenflügeln je ein stehcnd er jugendlichcr Heiliger mit Schwert unel Buch, einer im Diakonengewand, 
der anderc in rotem Kleide und grünem , pelzverbrämten Mantel. Die Außenseiten der Flügel mit Rosetten­
muster auf schwarzem Grunde (Fig. 73). Kölnisch, um 1400 verwandt mit dem fäls chlich Meister Wilhelm 
genannten Bilde der Sammlung Hölscher (Auktion 1767 bei Lepke, Berlin, Nr. 38). 

Fig. 75 Rückseite der Kreuzabnahme Fig. 74, Sammlung v. Legay (S. 54) 

2. T e m per a auf Holz , 29·5 62 CI71; Kreuzabnahm e: zwei bärtige Männer auf Leitcrn heben den 
Leichnam Christi vom Kreuze. Untcn Maria zusammengesunken, von zwei Frauen und Johannes gestützt, 
lind fünf Männ cr in reicher Tracht. Goldgrund (Fig. 74). Die Rückseite eier Tafel ist durch ein rotes 
~uerband geteilt, oben auf Rasenboden Christus in ein er DominikanerklItte, elas Kreuz tragend, hinter ihm 
elll c Dominikancrin, gleichfalls ein Krcuz auf dcr Schulter tragend. Goldgrund (Fig. 75). In eier unteren 
Hälfte in Kursiv 16 vierzeiligc Strophen ein es Gebetes. Die erstc lautet: 

H ebe li/I din crutze und gange nach mir 
o H er ga /lge vor ich volgen dir 
I ch muss cl ich zebingen und lel77en 
Du bist lI 'ilde ich muss dich zel77el1 . 

Wcstfälisch, um 1420. Die mcrkwürdige Kreuztragung der Rückseite stammt aus dem Gcdankcnkrei3 der 
"Nachfo lge Ch ' isti". 
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